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Hilfe in der Not. 

Der Dorfnnchtwiichter, mit Namen 
Sei-neigte, sitzt abends in höchst 
pfiichivetieyender Weise in der Schm- 
ie und hat eben fein Bier aussen-nn- 
ken, ais ganz unverhofft der äußerst 
strenge Bürgermeister eintritt. 

Schon erwartet Schneizle dasf 

odrigkeiiliche Hagelweiier, da beb 
ganz unvermutet in einer Ecke zwi 
schen zwei Gästen ein riesig große- 
Sireit an. Schneizie schaut hin uni- 
siebi, wie ihm einer der Lärmer ganz 
verstohlen zuzwiniert. 

Da findet Schneizle wieder sein. 
Geistesgegenwart und mit Donner- 
stimme spricht der Gefaszte: »Rrsde. 
sag’ i! Geht’s denn scho’ wieder los!? 
Man sollte rein nix anderes tun, als 
den ganzen Abend hier sitzen und —- 

Nnhe stiften.« — 

Er war gerettet 

Jllustrierxr Dvrmkfehlern 

»Warum reden Sie mich noch im- 
mer mii »Fräulein« an, lieber Kurt? 
Nennen Sie mich doch einfach 
»Lattc«l (Loite.) 

—- Touristen - Kalauer. 
Junge Frau: »Es ist entsetzlich- 
Männchen, wie mir der Wind die 
Haare zerzausi hatt Und dabei h: 
be ich nichts bei mir, sie wieder in 
Ordnung zu bring en.« 

Gatte: »Beruhige Dich, Schatz in 
fünf Minuten kommen wir zum Ge 
lsirgsiammck 

— Guter Nai. Fremder- »Ich 
lese da Wiener Backhuhn auf »der 
Speiseiarie, Kellnm ist das zu einp- 
fehleni« 

Kellnen »O ja, das müssen Sie 

mai essen, (veriraulich) aber anders- 
wo 

« 
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Mir den Iris-det- 
Bon J. J. hoffmamh 

Für den Frieden-. 

Vom Ueberkhein her war ein wan- 
dernder Photograph ins Dei-i ge- 
samten. Die Schutjugend hatte 
er bereits in corpote aufgenommen 
oesgieichen P Sternewirtö Hund und 
Es Schnapsjokeles Christianr. Fürs 
Luischebuete Genovev aber kam der 

fahrende Künstler gerade wie geru- 
feu. atte doch der Frieder, der in 
der Re denz bei den Dragonern steht, 
ihr vergangenen Herbst fein Bild ge- 
«chicit und dabei den Wunf ausge- 
sprochen, auch ihr holdes date-fee 
zu besitzen. 

«T!önntet Jht mt nit au e weng 
alsphotogkaphiete't« fragte Veverl 
schüchtern den sahe-enden Künstler. 

,Gewiß, mein Fräulein,« erwider- 
te Messer-, »wann wünschen Sie, daß 
ich aukwnrten darf?« 

»he,« meinte Veverl, »uffz’warte 
bruechet Se mer wetteweg grad nunt 
Sie könne« jo noch ern Unterbrot 
mache, so moecn Mittag um viere.« 

»Ganz wie beliebt,« etgegnete der 
Photograle und lächelte dazu. 

Tini Abend lkatte nun Schön-Ve- 
veti allerlei Wchtiges litt den gw- 
ßen Moment vorzuberei en. 

Erst mußte sie doch die Füße wa- 

schen, dann den neuen Unterwck mit 
Spihendesas aus der Truhe heraus- 
ncchety den Kragen bit eln und die 
vielen Band nnd Finder nnd 
Schtüpfchen und Schleifen für die 
Zöpf, das Tschäppl und Leibchen 

richten und nich manches andere. 
,Moinfch, i sollt tm nit au bade?« 

frg te sie noch vor oem Veksgehen REF, die Obst-magst 
»He, fell lich zlieb grad nit Adi? 

fix-, Du legfch jo Di nii Feld-WI- 
häs a," meinte diese. 

Auf die Nacht folgte der Morgen 
und endlich wurde es auch Nachmit- 
tag. Der Photograph hatte sich am 
fein-m nstrumente pünktlich auf 
dem Lat chebuerehof eingefunden, und 
dato five Veoeki im vollen Schmuc- 
oer maletilchen Oktfchaft auf einem 
Stuhl vor der Staffel des väterlichen 
Hofes. Um sie herum in gemessenen 
Abständen steht gaffend das Gesinde 
groß und klein, und glotzt B Vevetl 
an, das wie eine Marmorstatue da- 
sitzt, sich kaum zu atmen getraut unt-i 
stizlvergnttgt nur an ihren Frieder( denkt. 

Endlich ist der Meister mit seinen 
Vorbereitungen fertig; jedes Fitti- 
chen und Schliipfchen sin wie an- 
gegossen- 

,,Und nun, wie wünschen Sie ab- 
genommen zu wetdeni« fragt jetzt 
der Photograph, «Btustbild odeej 
Imiestticki« ; 

Da gerät Bevchen einigermaßen ins 
Verlegenheit; endlich aber sagt-sie1 
doch etwas schüchtern: «Wenns tsl 
tönnt', weit« met-D ebbe doch lieb 
wenn der Kopf an deebi wär's« 

Mir Noahs Aulis-. 
Aber ganz modern ist dieser schwimmen- 
de Zirkus nebst Menagerie ausgestattet. 

Schon vor einiger Zeit -- hatte ein 
ianadischer Unternehmer einen Plan 
der nachstehenden Art gefaßt; aber ein 
westlicher Erfinder scheint ihtn in der 
Ausführung zuvorzuiommen. 

Wie neuerdings eine Fachzeitschtitt 
mitteilt, hat ein Bürger des Staates 
Washington alle Vorbereitungen vol- 
Tendet zur Erhaltung eines großartis 
gen schwitnmenden Zirlus nebst Me- 
nagerie, um damit alle Gen-öfter zu 
befahren, aus denen sich überhaupt ein 
dankbares Publikum erreichen läßt 
Dies bietet vor allem den großen 
Vorteil, daß der Zirius zu allen 
Zeiten des Jahres Geschäfte machen 
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ständig, wie nur irgend eine, und ed 
ist alles da, was überhaupt iir oie 
Zwecke eines Zirtns in eteacht 
kommt. 

Die Länge des Schiffes wird auf 
535 Fuß angegeben, die Mittelbreite 
auf 80 Fuß. Letzteres gilt indesz 
nur, wenn die Arena geschlossen 
und das Schiff reisefertig ist. Für 
Vorstellungen werden die Verdeck- 
bäusee, zu beiden Seiten des Haupt- 
deckes, durch ein besonderes, sinnrei- 
ches Arrangement unter die Sigreis 
hen geschoben; und letztere können, 
durch starke Armstützen gehalten, 
noch über den Schiffsbord hinaus 
zu beiden Seiten aufgeschlagen wer-l 
den. 

So gewinnt man einen Raum von 
insgesamt 125 Fuß Weite und 35ls 
Fuß Länge. 

7,500 Personen iiinnen Sitzpliitze 
baden; und doch bleibt fiir die Auf » 

führ-enden noch ein Plan von etwa! 
300 Fuß Länge und so us Weite 

Da das Schiff mit einleuan 
Motoren bewegt wird, so braucht; 
man keine Schleie, und das Publi- s 
turn hat nach allen Seiten eine un: s 
behinderte Aussicht auf die Borstelss 
lun en. Auch sonst sind manch-( 
Ver vertungen und Unzutriiglichtei i 
ten aufgehoben, welche von Koblensl 
feuernngs - Dann-fern unseetrenn ( 
lieh sind. 

M braucht kaum besonders be 
meelt werden« da diese Noahs-Nr 
che sich auch zur onenna - Pacisie ; 

Weltnnsstellung einfinden will. Ins; 
til-eigen biiesten bald alle wichtigere-is 
nmeeitnnischen und eueopölschen Da 
senpliiie mit diesem schwimmend-km 
stell-e vertenut werden. Neitiietiw 
wird der Gefolg auch en Rachnb i 
mutigen führen. 

Jest fehlt blos noch ein stets-« 
in einein riesigen Lentlnstfchisfk 
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GOLDBN SHBAP 
Bourbon 

sisktt' inr 

SBottfeb tn ^ottb. 

Echter Roggen und 
Bourbon Whiskey 

Garantiert unter dem Reinen Nahrungs- 
nnd MedikamentesAkteam 3t).Jnni 

1906 Section No. 5313. 

Es wird kein besserer hat-ge 
stellt 

Wstellt ans Getreide,s welches in Nebraka 
wächst, von Nebraska Farmern gezogen 

wird; weshalb sollte er nicht von 

« Bewohnern Nebraska’s ge- 
braucht werden? 

Der Bereiaigte Staaten Binnenslesspel s« 
über dem Datseder Flasche tst die Garantie 
der Regierung, daß der Inhalt vose Stärke, 
volles Maß, mehr wie vier Jahre alt und 4 

unverfälscht in ASCII-. - 

Jler so Compauy 
Z wuchow si)1i1N(isI)1s-k1hhw. Diskiueks.omhs.susA. ; 
Z HOOOOOOOOOOOsOOOOHOOOO 

Ummufch gestattet. 

s Mr- 

«Na, ich denke, Du bist fest schöne 
'raus mit Deiner reichen Braut nu- 
dem Heiratsvermittlungsgelchöft's« 

»Ach Gott, die hat mich ja wieder 
umgetauschi!« 

Wiss-« 

—- Der Künstler-. »Nein, ich 
werde nle heiraten. Jch habe mich 
der Kunst vermählt«. 

Consinex Ach, darum behandeln 
du sie wohl so schlecht. 
—Erlan n t.,,Jch bin früher nn n 

in »meinem eigenen Wagen gefah 
ren.« 

»Ja, damals, als ihn deine Miit- 
ier vor sich hergrfchoben han« 

Korn Auslande 
—- Der französische Ine- 

ger und Flugzeuglonftrultenr Blecin 
hat sich entschlossen, in Broollnnds 
an der Siidttiste Englands eine Flie- 
getschule zu errichte-in Es sollen nur 

licger zugunsten werden, die bereit-Ei 
einen beträchtlinjen Grad von Sichers- 
hcit erlangt l,.Ilsen. Die Schüler sol- 
len, wie verlautet, im Louping the 
Lyop Und in anderen Flunltltiiclen 
fr In Pegoud unterrichtet werden. 

—- Zwischen Schillernetner 
wassertvirtschaftlicizen uns forstwitts 
schriftlichen Schule nnd jungen Vielm- 
ten der Nachbargemeinden tarn es in 

Eseurlal (Prov. Cacekeö) zu einem 
handgernenge, weil die Schiller ten 
Soldaten ihr Getrönl nicht bezahlen 
wollten. Ein Schüler wurde getötet, 
mehrere wurden schwer verlenn Cin- 
schreitende Zelttsecsmte feuerten in der 

Nottvehr auf ·ie Neunten von denen 
mehrere nicht ungelährlich verwundet 
wurden. 
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Im Um das usw W Mut VIII-. 
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Alle diejenigen weiche Einen 

Fenceanziehes 
von mir geborgt haben, sind ersucht, den-selben wieder In 

mich abzuliefern-, damit ich die mit dem Zusammenholen 
verbundenen Unkosten sparen kamt. 

John Trierweiter. 

Farmers Eychcmgc Bat 
Ivhu Deckt-, Eigentümer 

M 

ciefcre Getränke im Groß- nnd Kleinhandel in jeder 
gewünschten Quantität Emspehle meine 

vorzüglichen Geiranie nnd Cigarren. 

Sturz Vier frisch vom Faß 
PMB-; 

Kommt zn uns für Eure Erfrifchungen 

FrühisahrssPläne für 
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ver Feriemams 

Wohin willst DII diesen Sommer 
reifen? 
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